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Squash: Neuseeländer Nathan Sneyd gewinnt 7. RELAX-Ensdorf 
Open 

 
Hochklassiger Sport beim Turnier des Squashclub Saarlouis 

 
Das am letzten Wochenende in der Ensdorfer Squash- und Fitnessanlage RELAX 
ausgetragene, unter der Schirmherrschaft des Ensdorfer Bürgermeisters Thomas Hartz 
stehende Squashturnier der 7. Ensdorf-Open war das bisher quantitativ und qualitativ 
hochwertigste der Vereinsgeschichte des Squashclub Saarlouis. Nicht nur Squasher aus dem 
Saarland und Rheinland-Pfalz, sondern auch Spieler der Luxemburgischen 
Nationalmannschaft nebst ihrem Trainer, dem ehemaligen Neuseeländischen Nationalspieler 
Nathan Sneyd, sowie Spieler aus England, Spanien und gar Mexiko fanden den Weg ins 
Saarland. Mit insgesamt 32 Spielern im Ligafeld und 15 im Hobbyfeld, das am Sonntag 
seinen Sieger ausspielte, waren die organisatorischen Fähigkeiten der Saarlouiser Squasher 
um Sportwart Jürgen Recktenwald und Präsident Frank Schulz gefragt. Im Ligafeld gewann 
der überragende Nathan Sneyd den von Sportministerin Kramp-Karrenbauer gestifteten 
Siegerpokal nebst Preisgeld. Im Finale besiegte er die Nummer 3 des Luxemburger 
Nationalteams Stephane Ayache glatt in 2 Sätzen. Dritter wurde der Luxemburger Neil 
Woodger vor dem Saarlouiser Roland Laures, der damit bester Deutscher des Turniers wurde. 
Den fünften Platz belegte das erst 15-jährige Supertalent der Luxemburger und in der 
kommenden Saison in der Regionalliga in Idar-Oberstein auf Nr. 1 spielende Luxemburger 
Daniel Hutchins. Unter die letzten Acht kam auch der für die Einheimischen spielende 
Luxemburger Marc Thrill. Die übrigen Saarlouiser Spieler Jürgen Recktenwald, Oliver 
Müller, Stefan Oelpke, Gerhard Jost und Kurt Rauch landeten zwischen den Plätzen 13 und 
24.  
 
Bei den Damen, die im Herrenfeld mitspielten und so manchen Geschlechtskonkurrenten 
mächtig ins Schwitzen brachten, siegte die Nr. 2 aus Luxemburg Francoise Donven vor der 
Spanierin Isabel Juan, die schon für Saarbrücken in der Bundesliga spielte, und der Deutschen 
Claudia Mich. 
 
Im Hobbyfeld am Sonntag setzten sich bei den Herren die Vorjahressieger durch. Bei den 
Herren gewann erneut Reimund Seidel, der die Kunst beherrscht, nur Vorhand zu spielen, und 
der zu diesem Zweck die Schlaghand während den Schlägen permanent wechselt. Christian 
Brachmann wurde Zweiter vor Peter Masion. Besonders spannende Spiele gab es im 
Damenfeld. In kämpferisch und läuferisch begeisternden Matches setzte sich denkbar knapp 
die St. Wendelerin Silke Thurat durch, die den von Bürgermeister Thomas Hartz gestifteten 
Pokal gewann. Zweite wurde die agile Nicole Henne vor Konditionswunder Daniela Marz, 
die in ihren Spielen die größte Laufstrecke zurücklegte und gegen ihre Konkurrentinnen lange 
Zeit gut mithielt. 
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